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Auftaktveranstaltung #tuttlingengedenkt mit Schülerlesung am Montag 9. November 2026 am IKG und OHG Tuttlingen
[bookmark: Text18]     
Tuttlingen. Mit einer Lesung über die Geschichte der Jenischen in Singen und einem Vortrag über die NS-Krankenmorde im Landkreis Tuttlingen beginnt am Montag, 9. November, offiziell die Gedenkwoche „#tuttlingengedenkt“.

Nach der Eröffnung durch Oberbürgermeister Michael Beck präsentieren Schülerinnen und Schüler der Zeppelin-Realschule Singen ihre Lesung „Leben – Erinnern – Jenisch sein“. Die Jugendlichen haben sich in einer Arbeitsgemeinschaft mit der Geschichte und dem Leben der Jenischen in Singen beschäftigt. Ihre Lesung führten sie bereits am 27. Januar 2026 bei der Gedenkstunde des baden-württembergischen Landtags auf.

Im Anschluss spricht Kreisarchivar Nils Bambusch über die nationalsozialistischen Krankenmorde und die Opfer aus dem Landkreis Tuttlingen. Sein Vortrag trägt den Titel „NS-‚Euthanasie‘-Verbrechen und die Opfer aus dem Landkreis Tuttlingen“. Die musikalische Umrahmung übernimmt das Schulorchester des Immanuel-Kant-Gymnasiums.

An der Veranstaltung nehmen Schülerinnen und Schüler der Wilhelmschule, der Schillerschule, der Hermann-Hesse-Realschule, der Ludwig-Uhland-Realschule, der Fritz-Erler-Schule, der Ferdinand-von-Steinbeis-Schule sowie des Immanuel-Kant-Gymnasiums und des Otto-Hahn-Gymnasiums teil.
Aufgrund der großen Zahl teilnehmender Schulklassen wird das Programm zweimal angeboten: Der erste Durchgang beginnt um 8.00 Uhr, der zweite um 10.30 Uhr. Auch interessierte Bürgerinnen und Bürger können die Veranstaltung, welche in der Aula der Gymnasien stattfindet, besuchen.
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